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09. SO LIES UN SACHT 




M: Werner Spohn; bearb. Gerd Blancke / T: Heinz Großmann
GEMA 11.027.253 - 002
So leise und sachte

So leise und sachte – kommt in dieser Nacht

im alten Stall ein Kind zur Welt.

Keiner hat das gehört – auf dieser Erde.

Hatten Engel uns das nicht erzählt?

Doch dieses kleine Kind in Kälte und Wind

kommt in der Nacht so wie ein Dieb.

Das Kind im Stroh macht uns alle froh,

erzählt: Unser Herrgott hat uns lieb!

Er hat uns alle lieb!

